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SCHOLZ UND HEIL HABEN ES MIT
ENTLASTUNG SACHSEN-ANHALTS BEI DDR-
SONDERRENTEN NICHT EILIG
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Zur heutigen Debatte zum Etat des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales
erklärt der hallesche Bundestagsabgeordnete und Landesvorsitzende der Freien
Demokraten Sachsen-Anhalt Frank Sitta, MdB:

„Union und SPD haben im Koalitionsvertrag versprochen, sie wollten eine
‚schrittweise‘ Erhöhung des Anteils des Bundes zur Begleichung der Ansprüche
aus den Sonder- und Zusatzversorgungssystemen der ehemaligen DDR. Bisher ist
wenig passiert und der Haushaltsentwurf der Bundesregierung hat noch einmal
gezeigt, dass es Finanzminister Scholz und Sozialminister Heil mit einem ersten
Schritt nicht allzu eilig haben. Da 60 Prozent dieser Ansprüche von den neuen
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Ländern zu tragen sind, sollte mit der erhofften deutlichen Entlastung für den
nächsten sachsen-anhaltischen Haushalt eher nicht gerechnet werden.

Um die zahlreichen Risse in der Koalition in Magdeburg weiterhin notdürftig mit
Steuergeld zu kitten, wird sich Schwarz-Rot-Grün also mit den nach wie vor
prognostizierten Rekordeinnahmen begnügen müssen. Die reichten dafür freilich
zuletzt schon nicht mehr aus. Diese unseriöse Haushaltpolitik muss nun jedenfalls
schnellstens beendet werden.“


